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DARÜBER SPRICHT MAN

Junger Jubilar:
der Musikverein
Stahringen S. 2

Mit guten Noten: 
die Stadtmusik 
Radolfzell S. 3

Musiker und 
Mensch: Erich
Auer S. 3

Entzerrung wäre
wichtig

Sieht gut aus - die Planung für den 
Neubau des Radolfzeller Berufs-
schulzentrums, die im Planungs-
ausschuss vorgestellt wurde, 
macht einen funktionalen und 
doch optisch ansprechenden Ein-
druck. Durch die gestaffelte For-
mation der einzelnen Gebäude-
gruppen wird der große Komplex 
entzerrt, aufgelockert und wirkt 
weniger wuchtig. Eines sollte bei 
der Planung aber nicht vergessen 
werden - die angespannte Ver-
kehrssituation rund um das BSZ. 
Enge Straßen, parkende Autos am 
Straßenrand und permanenter 
Fußgängerverkehr machen ein 
konzentriertes Fahren und haarge-
naues Rangieren nötig. Der Neu-
bau sollte auch dafür genutzt wer-
den, die Situation durch eine ent-
sprechende Gestaltung der Park-
flächen zu entzerren. 

- Simone Weiß 

Stark am Racket: 
 TC Radolfzell mit
neuem Chef S. 5

Verein kommt
zusammen

Die Jahreshauptversammlung der 
Abteilung Tennis findet am Diens-
tag, 9. März, um 20 Uhr im Club-
heim des SV Markelfingen statt. 
Die Tagesordnung: Eröffnung, 
Feststellung der Beschlussfähig-
keit, Genehmigung des Protokolls 
der letzten Versammlung, Rechen-
schaftsbericht von Abteilungslei-
ter, Jugendwart, Sport- und Kas-
senwart, Entlastung, Abstimmung 
über Anträge, Neuwahlen Abtei-
lungsleiter, Schriftführer, zweiter 
Jugendwart, Verschiedenes. 

Nachwuchs für 
»Hüüler«

Die Guggenmusik »Höllturm 
Hüüler« Radolfzell sucht noch 
Mitglieder. Darum stellt sie sich 
am Samstag, 6. März, um 18 Uhr 
im Kleintierzuchtverein »Hasen-
stall« am Rehbergle 3 in Radolf-
zell im Rahmen eines Infoabends 
vor. Geprobt wird immer diens-
tags und freitags von 20 bis 22 
Uhr im »Hasenstall«. Mitglieder 
jeden Alters sind willkommen, 
musikalische Kenntnisse werden 
nicht vorausgesetzt. Infos unter 
www.hth-guggenmusik.de. 

Kunterbunt und 
kultig: ein Abend 
in Iznang S. 6

Radolfzell (sw). Mit nervöser Freude 
blickt Jessica Rominger ihrer neuen 
Aufgabe entgegen. Die 20-Jährige 
wird ab Donnerstag, 1. April, die 
neue Postfiliale in der Höllturmpas-
sage 2 in Radolfzell übernehmen, 
denn die bisherige Filiale mit Post-
bank in der Markthallenstraße 2 wird 
zum 31. März schließen. Das hat die 
Deutsche Post so beschlossen. Es ist 
aber dafür gesorgt, dass in der Höll-
turmpassage weiterhin die Post ab-
geht: Die neue Filiale ist etwa 72 
Quadratmeter groß, verfügt über 
zwei Schalter und hat montags bis 
freitags von 8.30 bis 12.30 Uhr sowie 
14 bis 18 Uhr geöffnet. Samstags ist 
sie am Vormittag für Kunden da. Pa-
rallel zum Postbetrieb werden auch 
Tabak- und Schreibwaren angeboten, 
außerdem wird in den Räumlichkei-
ten eine Tintentankstelle eingerich-
tet. Den Namen für das Geschäft 
weiß Jessica Rominger noch nicht. 
Inhaberin der Postfiliale wird ihre 
Mutter Marianne Rominger sein, die 
bereits in Konstanz einen ähnlichen 
Laden betrieben hat. Dort hatte sie 
zunächst Wellness- und andere 
Wohlfühlprodukte angeboten, später 
hatte sie dann Schreibwaren im Sor-

timent. Inzwischen, erklärt die enga-
gierte Frau, hat sie aber wieder eine 
Anstellung in ihrem erlernten Beruf 
als Bauzeichnerin gefunden, darum 
wird ihre Tochter Jessica als ihre An-
gestellte in der Filiale arbeiten. Un-
terstützt wird sie dabei von einem 

weiteren Familienmitglied - ihrer 
Nichte Katja Rominger. Für Jessica 
Rominger ist der Job Neuland: Sie 
freut sich auf die Aufgabe, ist aber 
auch nervös. In einer Schulung in 
Stuttgart wurden ihr die nötigen 
Kenntnisse vermittelt, in den ersten 
beiden Wochen wird ihr ein erfahre-
ner Postbeamter zur Seite stehen. Mit 
Freundlichkeit und Kompetenz 
möchte sie die Radolfzeller von sich 
überzeugen. Die Stadt, so versichert 
Wirtschaftsförderer Daniel Seefelder, 
hat sich intensiv um den Erhalt die-
ser wichtigen Dienstleistung bemüht. 
Eine Weiterführung der Postfiliale in 
der Markthallenstraße war nicht 
möglich gewesen. Das Ladengeschäft 
sei zur Vermietung ausgeschrieben. 
Eine Postbank wird es allerdings am 
neuen Standort nicht geben - hier 
werden die Postkunden auf Böhrin-
gen oder Singen verwiesen. Die Räu-
me der neuen Postfiliale werden bis 
Anfang April auf Vordermann ge-
bracht - die Einrichtung ist nagelneu. 
Der Laden befindet sich zwar im 
»Obergeschoss« der Höllturmpassage, 
er ist aber auch über einen Aufzug 
und die Tiefgarage bequem zu errei-
chen. 

Die Post geht weiter ab
Eröffnung von Filiale am 1. April in Radolfzell 

Marianne (links) und Jessica Romin-
ger eröffnen in der Höllturmpassage 
in Radolfzell eine Postfiliale.

Das alte Berufsschulzentrum in Radolfzell muss weichen: Die Pläne für einen 
Neubau wurden im Planungsausschuss vorgestellt. Das Gebäude wird in drei 
Bauabschnitten parallel zum laufenden Schulbetrieb erstellt. swb-Bild: Weiß

Radolfzell (sw). Locker, luftig, leicht. 
So soll der Neubau des Radolfzeller 
Berufsschulzentrums beim Mezger-
waidring, Ekkehard- und Aleman-
nenstraße aussehen. Bei der Vorstel-
lung des Bauvorhabens im Planungs-
ausschuss des Gemeinderats wies der 
Architekt darauf hin, dass die Schule 
als »lockeres Gebäudeensemble um 
einen geschützten Schulhof herum 
gruppiert werde«. Zum Schulgebäude 
gehören eingeschossige Werkstätten 
mit einem Übergang zur nördlichen 
Wohnbebauung, eine eingeschossige 
Turnhalle und Parkmöglichkeiten 
entlang der Ekkehardstraße. Mehr-
fach wies der Planer auf die gestaf-
felte Gestaltung des Gebäudeensem-
bles hin, die Höhenentwicklung der 
Bebauung folge der Hanglage. Ein 
weiteres wichtiges Element des Kon-
zepts sind geschützte Atrien und 
Werkhöfe, die die Schule als Ausstel-
lungs- und Präsentationsflächen im 
Freien nutzen kann. Das Gesamtbild 
stellt sich großzügig und weiträumig 
dar - der große Schulhof öffnet sich 
über breite Zugänge der Umgebung, 
die Schule zeigt zur Stadt hin, es be-
stehen Möglichkeiten zur Weiterent-
wicklung. Das Schulgebäude ist kein 
Fremdkörper in seinem Umfeld, son-

dern wird mit der Umgebung verwo-
ben - die Verzahnung findet durch 
Außenräume, einladende Zugänge, 
den Eingangshof zur Stadt hin, den 
großen Schulhof und den kleinen 
Park vor der Mensa statt. Der Neubau 
wird in drei Bauabschnitten parallel 
zum laufenden Schulbetrieb erstellt, 
zwischen den einzelnen Abschnitten, 
so wurde von Seiten der Verwaltung 
signalisiert, kann es zu längeren Pau-
sen kommen. Im ersten Bauabschnitt 
steht laut Architekt die Erstellung der 
gesamten Stellplätze entlang der Ek-
kehardstraße als Vorleistung an. 
Nach dem ersten Bauabschnitt sollen 
entlang der Ekkehard- und der Ale-
mannenstraße sowie nach Süden 
zum Gemeindezentrum hin die end-
gültige Situation und der Eingang 
zum Schulgelände fertiggestellt sein. 
Die städtebauliche und freiräumliche 
Qualität sei so gehaltvoll, dass auch 
eine verzögerte Realisierung des 
zweiten Abschnitts möglich sei. Der 
Neubau des Berufsschulzentrums 
liegt aber in der Verantwortung des 
Landkreises Konstanz, darum, so 
Oberbürgermeister Dr. Jörg Schmidt, 
wird sich der Kreistag in seiner Sit-
zung am Montag, 29. März, mit dem 
weiteren Vorgehen befassen. 

Wo Lernen zum 
Vergnügen wird 

Osann
Kombikinderwagen beebop

Preis:

398 EUR

inkl. Babywanne und
Adapter für Babyschale BeONE SP

(Stiftung Warentest: GUT)

NEU  NEU  NEU

Übergrößen

Damenschuhe bis Gr. 44

Herrenschuhe  bis Gr. 49
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Stahringen (pud). 75 Jahre 
jung wird der Musikverein 
Stahringen. Die Musiker feiern 
ihr Jubiläum mit einem um-
fangreichen Programm über 
das Jahr hinweg. Das Jubilä-
umskonzert steigt am Samstag, 
20. März. Es steht auch im Zei-
chen der zehnjährigen Diri-
gentschaft von Gerhard Heck-
ner. Ein Dämmerschoppen mit 
dem Musikverein findet am 
Freitag, 18. Juni, hinter dem 
Torkel statt. Die Jugend kommt 
auf ihre Kosten beim Jugend-
zeltlager auf dem Sportplatz am 
24. und 25. Juli.
Im Herbst lädt man zum Wein-
fest am Torkel ein (11. Septem-
ber). Zum Jahresende gibt der 
Musikverein ein Kirchenkon-
zert (19. Dezember), die Thea-
tergruppe des Vereins führt sei-
ne traditionelle Weihnachtsvor-

stellung (26. Dezember) in der 
Homburghalle auf. Die Grün-
dung des Vereins geht auf den 
damaligen Bürgermeister Jo-
hann Hohl zurück. Sein 
Wunsch nach einer Kapelle 
stieß auf allseitigen Beifall. Es 
wurde sofort ein Gründungs-
ausschuss zusammengestellt, 
dem Hohl, Lehrer Horn, Land-
wirt Alfons Weber, Sattlermeis-
ter Marquardt und Landwirt 
Pirmin Schmid angehörten. Mit 
Musikmeister Seebacher aus 
Stockach wurde über Ausbil-
dung, Beschaffung und Zusam-
menstellung der Instrumente 
verhandelt. 70 Bürger wollten 
Passivmitglieder werden, 18 
Männer waren bereit, ein In-
strument zu erlernen. So konn-
te schon nach drei Wochen die 
Gründungsversammlung einbe-
rufen werden. Erhard Weber 

fungierte als erster Vorsitzender 
und Ratschreiber Josef Lam-
precht als Kassier. Schriftführer 
war Lehrer Horn und Vereins-
diener Konrad Bolt. Die Kosten 
für die erstmalige Beschaffung 
der Instrumente und Ausbil-
dung übernahm die Gemeinde-
kasse. 
Im Mai 1935 trafen zwölf 
Blechblasinstrumente und vier 
Klarinetten ein. Aus eigenen 
Mitteln wurde eine große 
Marschtrommel gekauft. Die 
kleine Marschtrommel wurde 
vorerst leihweise zur Verfügung 
gestellt. Am 29. Mai trafen sich 
18 Freiwillige im Rathaus zur 
ersten Musikprobe. Heute zählt 
der Verein 42 aktive Musiker 
und 124 passive Mitglieder. 35 
Kinder sind derzeit in Ausbil-
dung. Die Jugendkapelle be-
steht aus 15 Mitgliedern. 

Musik ist Trumpf
75 Jahre Musikverein Stahringen

Der Musikverein Stahringen wird 75 Jahre alt. swb-Bild: Pudwill

Stockach (swb). »Stadt – Bahn 
– See« ist das Leitprojekt von
Radolfzell und wird das Gesicht 
der Stadt in Zukunft maßgeb-
lich prägen. Bisher ist die Stadt 
durch Bahngleise und die we-
nig attraktive Bahnhofsunter-
führung vom See abgetrennt. 
Das gesamte Gebiet bietet enor-
me Entwicklungsmöglichkeiten 
und hier sind die Ideen der Bür-
gerinnen und Bürger gefragt. 
Bis Mittwoch, 26. Mai, steht im 
Rathaus eine Bürgerwand mit 
der Karte der Entwicklungsflä-
chen zur Information der Bür-
ger. Einwohner können außer-
dem Ideen, Vorschlägen und 
Kommentaren zum Projekt 
über stadtbahnsee@radolf-
zell.de einsenden. Im Sommer 
wird das eingesandte Material 
zusammengestellt, ausgewertet 
und an den Gemeinderat über-

geben. Im Stadtgespräch am 
15. Dezember 2009 informier-
ten sich viele Bürger. Die Pla-
nungen sehen vor, dass entlang 
der Friedrich-Werber-Straße 
und der Bahnlinie attraktive 
Fuß- und Radwege entwickelt 
werden, die den Stadtbesucher 
über das Bahnhofsgelände oder 
die Innenstadt bis zur Mettnau 
führen. Die Verbindung zum 
See und zur Uferpromenade 
wird über Stege erfolgen. Durch 
den Erwerb der Bahnflächen, 
der sogenannten »Aurelislinse«, 
ergeben sich viele Nutzungs-
möglichkeiten. Eine besondere 
Bedeutung erhält der Bahn-
hofsbereich. Dieser soll eine 
besseren Unterquerung zur 
Uferpromenade dienen und den 
bislang verbauten Blick zu Bo-
densee, Höri und Schienerberg 
wieder möglich machen. 

Ideen sind gefragt
Bürgers Stimme zum Bahnareal 

Radolfzell (swb). Am Samstag, 
27. Februar, um 17.30 Uhr tref-
fen die Radolfzellerinnen der 
HSG auf die HSG Mimmenhau-
sen-Mühlhofen I, den Meister-
schaftsfavoriten und Aufstiegs-
aspiranten Nummer eins. Ein 
interessantes Handballspiel 
steht an, bei dem der Gast auf 
eine motivierte Heimmann-
schaft treffen wird. Für die Ra-
dolfzeller Fangemeinde ein ab-
solutes Highlight, das man sich 
nicht entgehen lassen sollte. 

Spitzenspiel mit 
Spitzengegner

Radolfzell (swb). Die Mann-
schaft aus Singen war im 
Mannschaftspokal zu Gast 
beim Schachklub Radolfzell. In 
diesem Vergleichskampf konn-
ten Thomas Isele und Christian 
Opitz ihre Gegner besiegen, 
Oleg Baur und Werner Schön-
egg spielten remis. Mit diesem 
verlustlosen 3:1 Sieg ziehen die 
Radolfzeller ins Finale des Po-
kalwettbewerbs ein. Hier tref-
fen sie auf die Mannschaft aus 
Pfullendorf.

Von wegen 
»schachmatt«

Radolfzell (swb). Bei verschie-
denen Angeboten des Weltklos-
ters Radolfzell sind noch Plätze 
frei. Am Samstag, 27. Februar, 
nachmittags geht es um »Der ti-
betisch-buddhistische Ansatz 
zu Tod und Sterben« und «Wie 

man Sterbenden helfen kann – 
sich selbst und anderen«. 
Am Sonntag, 28. Februar, ste-
hen vormittags Anweisungen 
zum Meditieren mit einfachen 
Techniken an. Die Referentin 
Lama Zangmo hält ihre Vorträ-

ge auf Englisch, es gibt eine 
Übersetzung. Anmeldungen 
info@weltkloster.de, 07732/ 
81550 oder schriftlich an Welt-
kloster in der Obertorstraße 10 
in 78315 Radolfzell. Infos: 
www.weltkloster.de. 

Ruhe durch Meditation
Vorträge im Weltkloster

Radolfzell (swb). Die DLRG Ra-
dolfzell hält ihre Jahreshaupt-
versammlung am Samstag, 13. 
März, um 19.30 Uhr im Kanu-
club in Radolfzell ab. 

DLRG kommt
zusammen 

Radolfzell (swb). Der Musik-
verein lädt am Freitag, 12. 
März, um 20 Uhr zur Jahres-
hauptversammlung in den Mu-
sikpavillon in Böhringen ein. 

Musikverein
lädt ein 

Radolfzell (swb). Das Landrats-
amt Konstanz veranstaltet in 
Zusammenarbeit mit dem 
BLHV Stockach am Mittwoch, 
24. Februar, um 20 Uhr in der
»Lichtberghalle« in Stockach-
Winterspüren einen Informati-
onsabend zum Gemeinsamen 
Antrag 2010. Über Neuerungen 
im Antragsverfahren spricht 
Jürgen Boschert. 

Infos zum
Antrag

NOTRUFE

Überfall, Unfall: 110

Krankentransport: 19222

Ärztlicher Notfalldienst: 
01805/19292-350

Patientenfürsprecher
Krankenhaus Radolfzell

07732/88-855

Feuerwehr: 112

Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Tierschutzverein:    07731/65514
Tierrettung:    07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715

Frauenhaus
Notruf: 07732/57506

Radolfzell

Polizei 07732/982760

Sozialstation: 07732/971971
Krankenhaus: 07732/88-1

DLRG – Notruf
(Wassernotfall): 112

DLRG – Geschäftsstelle:
07732/942190/Fax 07732/942192

DLRG –
Wasserrettungswache Seebad
(nur während der  Wachzeiten
besetzt) 07732/13935

Stadtwerke: 07732/8008-0

außerhalb der Geschäftszeiten:
Entstörung Strom/Wasser/Gas

07732/939915

Gas- u. E-Werk: 0800/7750007*
(*kostenfrei)

Tierheim: 07732/7463

Tierschutzverein: 07732/3801

APOTHEKEN-NOTDIENSTE
Do., 25.02.: Haydn-Apotheke,
Konstanzer Str. 75, Radolfzell

Fr., 26.02.: Central-Apotheke,
Hegaustr. 26, Singen

Sa., 27.02.: Höri-Apotheke,
Hauptstr. 53, Öhningen
(Wangen) und
Wasmuth-Apo theke, Schloß-
str. 45, Mühlhausen-Ehingen
(Mühlh.)

So., 28.02.: Hohentwiel-Apothe-
ke, Hegaustr. 14, Singen

Mo., 01.03.: Ratoldus-Apotheke,
Schützenstr. 2, Radolfzell

Di., 02.03: Marien-Apotheke,
Rielasinger Str. 172, Singen

Mi., 03.03: Residenz-Apotheke,
Poststr. 12/14, Radolfzell

Tierärztlicher Notdienst

27./28.02.:
Tierärztin Sibylle Möbius,
Untertorstr. 16, Radolfzell,
Tel. 0 77 32 / 5 66 67

Servicekalender
Liste der nächstgelegenen Notdienst-Apotheken

22 8 33 *
von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS
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EDEL-SPIELZEUG

Noch bis Sonntag, 11. April, ist die 
Sonderausstellung »Geliebte Spiel-
zeuge aus 100 Jahren« im Stadt-
museum Radolfzell in der alten 
Stadtapotheke zu sehen. 
Öffnungszeiten sind dienstags bis 
sonntags von 10 bis 12.30 Uhr und 
14 bis 17.30 Uhr. Donnerstags 
können die Exponate bis 20 Uhr 
besichtigt werden. Mehr Infos un-
ter www.stadtmuseum-radolfzell.
de. 

MUSIK-KRÄHEN 

Am Donnerstag, 25. Februar, um 
20.30 Uhr gastieren die »Hegau-
Krähen« im »Orpheus« in Radolf-
zell. Das Duo besteht aus Amy Soi-
ke (Gitarre, Laute, Mandoline + 
Gesang) und Dago de Levie (Kon-
trabass + Gesang). Ihr Repertoire 
umfasst Lieder im Stil von Zupf-
geigenhansel, Liederjan und tradi-
tionellen alten Volksliedern, die es 
ihrer Meinung nach verdient ha-
ben, öfter gesungen zu werden. 
Weitere Veranstaltungen im »Or-
pheus«: Am Freitag, 26. Febuar, 
um 20.30 Uhr ist » Bukowski waits 
for you – Lieder unterm Säufer-
mond« zu hören. Die Musiker blei-
ben in ihrem unnachahmlichen 
Stil den Geschichten auf und um 
den Barhocker treu – und gehen 
darüber hinaus. Am Samstag, 27. 
Februar, um 20.30 Uhr wird »La 
Rouquiquinante en Duo« geboten. 
Mehr Infos stehen unter www.zel
lerkultur.de.

Radolfzell (pud). Neuwahlen, Ehrun-
gen und die Verabschiedung von 
Erich Auer, ein laut Dietmar Baum-
gartner »besonders verdienter Musi-
ker und Mensch«, standen im Mittel-

punkt der Jahreshauptversammlung 
der Stadtkapelle Radolfzell. Baum-
gartner, Vorsitzender der Stadtkapel-
le, konnte von einem ereignisreichen 
Jahr 2009 berichten. Sehr erfolgreich 
schnitt das etwa 70 Musiker starke 
Orchester unter der Leitung von Ku-

no Rauch im vergangenen Mai beim 
Wertungsspiel in Überlingen ab. Es 
erzielte 97 von 100 Punkten und 
wurde seinem Anspruch, eine 
Höchststufenkapelle zu sein, »mehr 

als gerecht«, so Baumgartner. Ein 
weiterer Höhepunkt war das Mitwir-
ken an einer vom Münsterbauverein 
organisierten CD über das Hausher-
renfest. Lob fand Baumgartner für 
die Helferinnen und Helfer am Stand 
beim Hausherrenfest. Er bat um zu-

künftige tatkräftige Mithilfe, weil das 
Fest »die wichtigste finanzielle Basis« 
für Konzertreisen und Wettbewerbe 
sei. Rauch wies insbesondere auf mu-
sikalische Ereignisse in diesem Jahr 
hin. 
Ende März gibt es ein Doppelkonzert 
mit dem Jugendblasorchester Radolf-
zell (JBO). Im Juli nimmt die Stadtka-
pelle in der Höchststufe an einem in-
ternationalen Wertungsspiel in Inter-
laken in der Schweiz teil. Dabei wird 
sie ein komplettes Konzertprogramm 
spielen. Ende Oktober tritt das En-
semble zusammen mit dem Sinfoni-
schen Blasorchester Freiburg in 
Denzlingen auf. Seit kurzem leitet 
Rauch auch das JBO vertretungswei-
se für den erkrankten Ladislaus Vi-
schi. Kulturreferent Karl Batz dankte 
ihm für die »unproblematische Über-
nahme«. Batz freute sich, dass »zwei 
Orchester, die eigentlich zusammen 
gehören, in einer Hand« sind. Bei den 
Neuwahlen eines Teils des Vorstands 
gab es keine Überraschungen. Je-
weils einstimmig gewählt wurden 
Thomas Späth zum zweiten Vorsit-
zenden, Bernd Bosch zum Kassierer, 
Carmen Henkel zur Notenwartin, 
Klaus Bosch zum Uniformwart sowie 
die Beisitzer Eva Großhardt, die auch 
für die Pressearbeit zuständig ist, 
und Gabriel Deufel als Verantwortli-
cher für die Chronik. 

Gute Noten für Vorzeigeband
Stadtkapelle Radolfzell sorgt für den guten Ton 

Auf ein sehr erfolgreiches Jahr 2009 blickt die Stadtkapelle Radolfzell zurück. 
Der Vorstand mit dem Vorsitzenden Dietmar Baumgartner (4.v.r.) und Dirigent 
Kuno Rauch (r.) steht vor großen Ereignissen. swb-Bild: Pudwill 

Radolfzell (pud). Nach mehr als 35 
Jahren Tätigkeit in der Vorstand-
schaft der Stadtkapelle Radolfzell hat 
sich Erich Auer in die Reihen der 
»Nur«-Musiker zurückgezogen. Bis 
vor zwei Jahren war der ausgebildete 
Violinist und Klarinettist zweiter 
Vorsitzender und bis zur Jahres-
hauptversammlung Chronist gewe-
sen. Insgesamt gehört er der Stadtka-
pelle über 50 Jahre an. Um das Ra-
dolfzeller Fastnachtsbrauchtum nach 
dem Weltkrieg hat sich der engagier-
te Musiker besonders verdient ge-
macht. 
Ohne Genehmigung der französi-
schen Militärregierung war er 1950 
mit seiner »Schwertstraßenmusik«, 
auch bekannt als »Blaue Dragoner«, 
zum Hemdglonkerumzug aufmar-
schiert. Aus dieser Kapelle entstand 
die »Lady-Band«, die er von 1950 bis 
1990 leitete. Mit den 25 Musikern 
spielte er im In- und Ausland. Auch 
die Radolfzeller Narrenmusik leitete 
er einige Jahre. Auer gab sein musi-

kalisches Können zudem als Ausbil-
der für Saxophon und Klarinette wei-
ter. 35 Jahre lang war der Vollblut-
musiker als Ausbildungsleiter und 
Chef der Jugendwerkstatt bei Schies-
ser tätig.
 Dort gründete und leitete er 15 Jahre 
lang das Lehrlingsorchester. Zwölf 
Jahre lang spielte er im Werksorches-
ter mit. Dietmar Baumgartner, Vorsit-
zender der Stadtkapelle, würdigte be-
sonders den »Menschen« Erich Auer. 
»Er war und ist durch seinen ruhigen, 
geduldigen und stets verständnisvol-
len Charakter gegenüber Jugendli-
chen immer, sei es im beruflichen 
oder im musikalischen Wirken, ein 
Vorbild. Er hat dazu beigetragen, 
dass viele junge Menschen auf den 
richtigen Pfad des Lebens geführt 
wurden und werden«, so Baumgart-
ner unter dem tosenden Applaus der 
Stadtkapellen-Musiker. »Der Applaus 
zeige ihm, dass er kein Außenseiter 
war und kein unbrauchbarer Musiker 
ist«, freute sich Auer. 

Musiker und Mensch
Erich Auer war 35 Jahre aktiv 

Nach über 35 Jahren Tätigkeit verabschiedete sich Erich Auer (r.) aus der Vor-
standschaft der Stadtkapelle. Dietmar Baumgartner (l.) würdigte sein musikali-
sches Wirken und seinen verständnisvollen Charakter. swb-Bild: Pudwill

Öhningen (swb). Der KuK Kunst- 
und Kulturkreis Öhningen unter-
nimmt eine Kunstfahrt nach Karlsru-
he zur Jubiläumsausstellung »just 
what is it.... 100 Jahre Kunst der Mo-
derne aus privaten Sammlungen in 
Baden-Württemberg«. Abfahrt in Ra-
dolfzell ist um 7.58 Uhr, in Singen 
um 8.16 Uhr. Die Ankunft in Karlsru-
he erfolgt um 10.48 Uhr. Die Führung 
um 12 Uhr dauert etwa eine Stunde, 
danach ist Zeit zur freien Verfügung.
Die Rückfahrt Karlsruhe ist um 16.10 
Uhr oder 16.52 Uhr, die Ankunft Ra-
dolfzell um 18.59 Uhr oder 19.32 
Uhr. Anmeldungen bei Walter Prinz 
unter 07731/4 89 64 oder E-Mail: 
walter-prinz@t-online.de.

Ein bunter
Kunstmix

Riedheim (swb). Die nächste Börse 
für Kinderbekleidung und Zubehör 
findet am Samstag, 13. März, in der 
Burghalle in Riedheim statt. 
Angenommen werden nur saubere, 
modische und gut erhaltene Früh-
jahrs- und Sommerbekleidung in 
Größe 50 bis 176, Spielzeug, Kinder-
wagen, -sitze, Zubehör und Um-
standsmode. Informationen und 
Nummernvergabe ist nur am 25. Fe-
buaruar von 10 bis 15 Uhr bei B. 
Deutschkämer unter der Rufnummer 
07739/92 86 05, S. Ritzi unter der 
Rufnummer 07739/14 49 und M. Rit-
ter unter 07739/9 87 58. Die Annah-
me der Ware findet am Freitag, 12. 
März, von 15 bis 16 Uhr statt, der 
Verkauf am Samstag, 13 März, von 9 
bis 11 Uhr. Die Abholung der nicht 
verkauften Teile und die Auszahlung 
des Erlöses ist von 15.30 Uhr bis 16 
Uhr. 

Vieles für
das Kind

Radolfzell (swb). Die Pläne, im 
schweizerischen Wigoltingen ein 
»Fashion Outlet« gigantischen Aus-
maßes zu errichten, hat die Stadt Ra-
dolfzell veranlasst, ihre schriftlichen 
Bedenken einzubringen. Rechtzeitig 
zum Ablauf der Frist wurde bereits 
Ende Januar eine sogenannte Ein-
sprache an die Gemeindeverwaltun-
gen in Wigoltingen und Müllheim 
eingereicht. Mit 30.000 Quadratme-
tern Verkaufsfläche könnte im nur 
eine halbe Stunde Autofahrt entfern-
ten 2.100-Seelen-Dorf Wigoltingen 
das größte Factory-Outlet-Center der 
Schweiz entstehen, das ein großes 
Maß an Kaufkraft auch aus den Städ-
ten jenseits der Schweizer Grenze ab-
zieht. Beschränkungen im Sortiment 
sind nicht vorgesehen. Das heißt, au-
ßer Markenbekleidung könnten dort 
zum Beispiel auch Leder- und Haus-
haltswaren verkauft werden. Eröff-
nen möchten die Betreiber die ersten 

Abschnitte des Outlet-Centers bereits 
2011. Gemeinsam mit den Städten 
Konstanz und Singen wurde ein Gut-
achten in Auftrag gegeben, das die 
möglichen Auswirkungen des Fa-
shion Outlets Edelreich auf die Städte 
und den einheimischen Handel be-
schreibt. Aus mehreren Gründen 
sieht die Stadt Radolfzell ihre schutz-
würdigen Interessen durch das ge-
plante Fashion Outlet verletzt. 20 
Prozent der Kunden innerhalb von 
60 Minuten Fahrzeit und sogar 30 
Prozent der Kunden innerhalb von 
90 Minuten Fahrzeit sollen aus 
Deutschland kommen. Die dadurch 
verursachten Umsatzumverteilungen 
Richtung Schweiz überschreiten die 
in Baden-Württemberg per Einzel-
handelserlass klar geregelte Grenze 
von zehn Prozent deutlich. Auf deut-
scher Seite werden deshalb erhebli-
che Auswirkungen auf den inner-
städtischen Einzelhandel zukommen.

Kampf gegen Outlet
Radolfzell gegen neues »Center«

Markelfingen (swb). Am Samstag, 6. 
März, veranstalten die Ministranten 
von Markelfingen in der Untersee-
sporthalle in Radolfzell ihr Hallen-
fußball-Turnier für Ministrantenge-
meinschaften aus dem Dekanat. Das 
Turnier wird durch den Dekanatsju-
gendreferenten Markus Seeger um 
7.45 Uhr eröffnet, bevor die 24 ange-
meldeten Mannschaften ab 8 Uhr in 
drei Kategorien (Buben bis 13 Jahre, 
Buben ab 14 Jahre und Mädchen) um 
die begehrten Wanderpokale spielen. 
Unter der Leitung des Dekanatsju-
gendseelsorgers, Pfarrer Rainer Auer, 
findet um 12.45 Uhr eine gemeinsa-
me Wortgottesdienstfeier statt. Mit 
der Siegerehrung gegen 19 Uhr endet 
das Turnier. Alle interessierten Zu-
schauer sind eingeladen. Während 
des gesamten Turniertages werden 
Speisen und Getränke angeboten. Ei-
nen großen Teil des Erlöses spenden 
die Ministranten von Markelfingen 
der Don-Bosco-Mission, die sich in 
Haiti nach dem Erdbeben um Kinder 
und Jugendliche kümmert. Hierfür 
werden noch Sponsoren gesucht, die 
für jedes erzielte Tor beim Turnier 
0,50 Euro für diese Aktion spenden!

Kicks der
»Minis«

Allensbach (swb). Das Kinderhaus 
St. Nikolaus in Allensbach veranstal-
tet am Dienstag, 9. März, von 8.30 
bis 11.30 Uhr seinen Frühlings- und 
Sommerbasar. Zum Verkauf kommen 
Kinderbekleidung bis Größe 176, Ba-
bykleidung, Babyausstattung, Kin-
derwagen, Fahrrad- und Autositze, 
Fahrräder, Spielzeug und Umstands-
mode. 15 Prozent des Erlöses gehen 
an das Kinderhaus. Während des 
Verkaufs ist die Cafeteria geöffnet.

Basar im
Kinderhaus

Radolfzell (swb). Das Umweltamt 
Radolfzell erinnert daran, dass die 
Ersatzpflanzung für gefällte Bäume 
vom Zeitraum Herbst/Winter 09/10 
in dieser Pflanzperiode, also bis spä-
testens zum 30. April, ausgeführt 
werden sollen. Infos: beim Umwelt-
amt unter 07732/8 12 51.

Ersatz für 
gefällte Bäume

NEUERÖFFNUNG

am , Eisenbahnstr. 22, in Radolfzell66. + 7. März
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RADOLFZELL
FRAUENGEMEINSCHAFT
Zum »Suppensonntag« lädt die Frau-
engemeinschaft St. Meinrad am So., 
28.2., ins Bernhardshaus ein. Ab 
11.30 Uhr gibt es schmackhafte Sup-
pen zum »Sattessen«, Marmelade und 
Gelees zu kaufen. Der Erlös geht an 
die Pater-Kirchgessner-Stiftung für 
Straßenkinder in Sao Paulo.

MARKELFINGEN
SCHWARZWALDVEREIN
Das Dünnele-Essen des Schwarz-
waldvereins Radolfzell-Markelfingen 
findet am Fr., 26.2., um 19 Uhr im 
Gastaus Kranz in Liggeringen statt. 
Anmeldung erforderlich. Fahrgele-
genheit ab ZOB 18.25 Uhr, Linie 6. 
Info: S. Höppner, Tel. 07732/12352; 
Gäste willkommen.

HORN
VERKEHRSVEREIN
Die Generalversammlung findet am 
Mi., 24.2., um 19 Uhr im »Schtäge-
Fässle« Horn statt. Auf der Tagesord-
nung stehen u.a. Berichte, Neuwah-
len und Vorstellung der neuen Akti-
vitäten.

ÖHNINGEN
SCHWARZWALDVEREIN
Änderung: Zur Märzenbecherblüte 
ins Lippachtal fährt die Ortsgruppe 
Öhningen-Höri am Sa., 20.3.; ab 
Mahlstetten im Naturpark Obere Do-
nau trifft man sich mit den Wander-

freunden aus Stockach. Einkehr nach 
der Wanderung in der Lippachmühle. 
1. Treffpunkt: 12.45 Uhr Neukauf-
Parkplatz Moos, 2. Treffpunkt: 13.30 
Uhr Busparkplatz Bhf Stockach. 
Wanderzeit: ca. 2,5 Std.; Organisati-
on: Bernd Fuchs, Stockach, Tel. 
07775/939615 und Zita Muffler, Tel. 
07533/1894 (abends).
Von Öhningen zum Herrentisch über 
Kreuzhof, Litzelshausen, Mariatann, 
zurück entlang dem Fristweg zur 
Oberschrotzburg, Schienen nach Öh-
ningen, mit Rucksackvesper, evtl. 
Einkehr möglich, wandert der 
Schwarzwaldverein Öhningen-Höri 
am So., 7.3.; bitte Ausweis mitfüh-
ren. Treffpunkt: 9 Uhr Friedhofpark-
platz Öhningen; Wanderzeit: ca. 4-5 
Std.; Organisation: Maria Neureither, 
Tel. 07735/3944.
Bei den Berg-Wandertagen im früh-
sommerlichen Wallis/CH von Do., 3., 
- Mo., 7.6., bietet der Schwarzwald-
verein, Ortsgruppe Öhningen-Höri, 
Hochgebirgstouren mit Klettersteig 
und Bergführerbegleitung oder nur 
Bergwandern (tägl. ca. 6 Std. auf gu-
ten Bergwanderwegen) und Genie-
ßen an. Kondition trotzdem erforder-
lich. Anfahrt erfolgt gemeinsam mit 
der SBB. Anmeldeschluss ist 28.2.; 
nähere Infos bzw. Ausschreibung bei 
Wanderführer Karl Honsel, Tel. 
07735/938203; Mail: HO-
MASS@t-online.de.
Für Wandern und Kultur in Baden-
Baden vom 22.5.-24.5. (Pfingsten) ist 
verbindlicher Anmeldetermin bis 
zum 1.3.; Infos bei Bärbel Eberbach, 
Tel. 07721/9711472.

Fastenessen der Ministrantenge-
meinschaft St. Laurentius Markelfin-
gen am 2. Fastensonntag, 28.2., nach 
dem Sonntagsgottesdienst , etwa 
11.45 Uhr, im Pfarrheim.

»Münsterpfarrei U.L.F., Radolfzell:«
Mi., 24.2., 9.15 Uhr Wallfahrtsmesse; 
Do., 25.2., 10 Uhr Wortgottesdienst 
in Pro Seniore, 17.05 Uhr Schüler-
gottesdienst, 19 Uhr Eucharistiefeier 
in der Krankenhauskapelle; Fr., 26.2., 
18.15 Uhr Eucharistiefeier, Sa., 27.2., 
16 Uhr Eucharistiefeier in der Kran-
kenhauskapelle, 18.45 Uhr Eucharis-
tiefeier; So., 28.2., 9.15 Uhr Amt, 
11.15 Uhr Eucharistiefeier. »Pfarrei 
St. Meinrad, Radolfzell:« Do., 25.2., 
19 Uhr Eucharistiefeier, Fr., 26.2., 19 
Uhr Eucharistiefeier, Sa., 27.2., 18.30 
Uhr Eucharistiefeier, So., 28.2., 10.30 
Uhr Eucharistiefeier. »Pfarrei St. Ni-
kolaus, Böhringen:«  So., 28.2., 9 Uhr 
Eucharistiefeier.  »Pfarrei St. Zeno, 
Stahringen:« Do., 25.2., 19 Uhr Eu-
charistiefeier;  Sa., 27.2., 19 Uhr Eu-
charistiefeier. »Pfarrei St. Ulrich, 
Güttingen:« So., 28.2., 9 Uhr Eucha-
ristiefeier. »Pfarrei St. Georg, Ligge-
ringen:« Do., 25.2., 19 Uhr Eucharis-
tiefeier; So., 28.2., 10.15 Uhr Eucha-
ristiefeier. »Pfarrei St. Gallus, Mög-
gingen:« Sa., 27.2., 17.30 Uhr Eucha-
ristiefeier. »Pfarrei St. Laurentius, 
Markelfingen:« Mi., 24.2., 19 Uhr Eu-
charistiefeier;  Fr., 26.2., 9 Uhr Eu-
charistiefeier, So., 28.2., 10.45 Uhr 
Eucharistiefeier, gleichzeitig Kinder-
kirche.
Ev. Kirchengemeinde auf der Höri: 
So., 28.2., 10 Uhr Gottesdienst u. 
Kindergottesdienst (Pfr. Klaus) in der 
Melanchthonkirche.
Ev. Kirchengemeinde Allensbach: 
Gnadenkirche So., 28.2., 10 Uhr Got-
tesdienst m. Abendmahl (Pfarrer 
Markus Beile) m. Kinderbetreuung, 
20 Uhr Konzert mit »FunJAZZtic 
Duo«.
Christuskirche Radolfzell: Gottes-
dienste Sa., 27.2., 19 Uhr Gottes-
dienst in Möggingen (Pfr. Kusterer-
Dreikosen). So., 28.2., 10 Uhr Gottes-
dienst (Pfr. Kusterer-Dreikosen).

vhs Radolfzell: »Wer kann sein Poe-
siealbum zur Ausstellung »Poesie zur 
freundlichen Erinnerung« in die 
Volksbank mitbringen?« Ausstel-
lungseröffnung: Di., 23.2., 19 Uhr, 
Ausstellungsdauer: 23.2.-30.4., zu 
den Öffnungszeiten der Volksbank 
Konstanz-Radolfzell, Schützenstr. 1, 
Radolfzell. »Umstieg Windows 7« Di., 
Do., 2 x ab 23.2., 18-21 Uhr. »Wind-
ows 7 Grundkurs« Di., Do., 2 x ab 
2.3., 18-21 Uhr. »Windows 7 Aufbau-
kurs« Di., Do., 2 x ab 9.3., 18-21 Uhr. 
»Arbeiten mit Ordnern« Fr., 26.2., 
16-19 Uhr. »10-Fingersystem an 4 
Abenden«Mo. + Mi., 4 x ab 1.3., 
18-20 Uhr. »Einsteiger-Computerkurs 
für Kids von 8-12 Jahren« Sa., 6.3., 
14-17 Uhr. »Internet für Kids von 
8-12 J., im Internet surfen - aber 
richtig!« Sa., 13.3., 14-17 Uhr. »Pan-
nenkurs« Sa., 27.2., 10-12 Uhr, Auto-
haus Ernst + König, Robert-Gerwig-
Str. 29. Info und Anmeldungen: vhs-
Geschäftsstelle Radolfzell, Tel. 
07732/81388.
Veranstaltungen im Stadtmuseum 
Radolfzell: »Spielzeuggeschichten« 
Do., 25.2., 18.45-19 Uhr, Kurzfüh-
rung in der Sonderausstellung »Ge-
liebte Spielzeuge aus 100 Jahren«. 
»Lieblingsspielzeuge« Fr., 26.2., 
15-16 Uhr, Führung durch die Son-
derausstellung »Geliebte Spielzeuge 
aus 100 Jahren« für Kinder ab 4 J.
Ev. Kirche Böhringen: So., 28.2., 
9.30 Uhr Gebetstreff (Seelsorge-
raum), 10 Uhr Gottesdienst in Böh-
ringen in moderner Ausrichtung 
(Herrmann). Fahrdienst: bitte bei 
07732/2698 anmelden.

Kinderkulturzentrum Lollipop: Es 
sind noch Plätze frei!!
»Teich AG...für Naturfreunde« 8-13 
J., Mo., 22.2., Besuch bei den Ziegen; 
Mo., 22.3., Teichpflege. »Entspan-
nungstag« Mo., 15.3., v. 15-17 Uhr, 
ab 8 J. »Mädchentreff« mittwochs 
15.30-17.30 Uhr, f. Mädchen ab 8 J. 
»Instrumentenbau-wie die Indianer« 
Montags 15-17.30 Uhr, ab 8 J., Ter-
mine: 22.2., 1.3., 8.3., 15.3., 22.3. 
»PC-Kurs - für Neugierige« dienstags 

15-17 Uhr, ab 9 J., Termine: 2.3., 
9.3., 16.3., 23.3., 30.3. »Speckstein 
für Fortgeschrittene« donnerstags 
16-18 Uhr, ab 8 J., Termine: 11.3., 
18.3., 25.3. »Tonen für Jungs: Mach 
was du willst!« Do., 25.2., 15-17 Uhr, 
ab 7 J. »Glasieren für Jungs« Di., 
11.3., 16-17 Uhr. »Heißer Tipp: Fami-
lienkino« Fr., 26.2., 17-19 Uhr.

Jahrgang 1939/1940
Klassenhock am Fr., 26.2., um 18 Uhr 
im Altstadtcafé Radolfzell, zwecks 
Besprechung »Jahrgang 39/40 - 70er 
Feier«.

vhs-Radolfzell: Terminänderung
»die 2. Mulitour gegen Genfood« mit 
dem Maultier längs durch Deutsch-
land, Vortrag am Di., 2.3., 19-21.15 
Uhr, FHG, Raum 223. »Klassenarbei-
ten, Prüfungen... Wie diese Ängste 
verschwinden« Mo., 15.3., 15.30-18 
Uhr. Weitere Infos: vhs-Geschäfts-
stelle Radolfzell, 07732-81388

vhs Radolfzell:
»Schnittkurs für Hochstammobst-
bäume« am 6.2., 14-17 Uhr, Treff-
punkt 14 Uhr vor dem Rathaus Mög-
gingen, Anmeldung erforderlich un-
ter Tel. 07732/81388 oder info@vhs-
radolfzell.de  »Mappenkurs für Studi-
enbewerber Vorbereitung auf die er-
folgreiche Studienbewerbung« 10 x 
mittwochs, ab 24.2., 18-21 Uhr. »Be-
such im Strommuseum Konstanz« 
am Sa., 27.2., 13.30-18 Uhr. »Aus-
stellung »Poesie zur freundlichen Er-
innerung« in der Volksbank Kon-
stanz-Radolfzell, Schützenstr. 1, Ra-
dolfzell. Ausstellungseröffnung: Di., 
23.2., 19 Uhr, Ausstellungsdauer: 
23.2.-30.4., zu den Öffnungszeiten 
der Volksbank. Weitere Infos: vhs-
Geschäftsstelle, 07732/81388.

Lollipop-Wochenprogramm: 25.2.-
Do.: 15.30-17 Uhr Boys Day, 
15.30-17.30 Uhr Tonen für Jungs, 
16-17 Uhr Billard, 16-18 Uhr Speck-
stein für Anfänger; Fr.: 17-19 Uhr 
Familien-Kino. Weitere Infos Tel. 
07732/919145.

Höri (swb). Das Hermann-Hesse-Hö-
ri-Museum in Gaienhofen ist vom 
16. März bis 31. Oktober dienstags
bis sonntags jeweils von 10 bis 17 
Uhr geöffnet. Die Ausstellung »Welt-
bürger – Hermann Hesses übernatio-
nales und multikulturelles Denken« 
wird vom 26. Februar bis 30. Mai ge-
zeigt. Vom 20. März bis 6. Juni ist die 
Ausstellung »Josef Eduard Wagen-

blast (1930–2005) Landschaften, im 
Licht, Malerei und Grafik« zu sehen. 
Vernissage dazu ist am Freitag, 19. 
März, um 19 Uhr. Weitere Informa-
tionen zu den Veranstaltungen sind 
beim Hermann-Hesse-Höri-Museum 
erhältlich unter der Rufnummer 
07735/44 09 49 oder im Internet un-
ter info@hermann-hesse-hoeri-mu-
seum.de. 

Hermann Hesse wartet
Weltbürger und Denker stellt sich vor 

Horn (swb). Der Musikverein Horn-
Grundholzen kommt am Samstag, 
27. Februar, um 20 Uhr im Johannes-
haus in Horn zu seiner Jahreshaupt-
versammlung zusammen. Auf der 
Tagesordnung stehen auch die Jah-
resberichte von Schriftführerin und 
erstem Vorsitzendem, Ehrungen und 
Auszeichnung für gute Probenbesu-
che und eine Vorschau auf die Termi-
ne 2010. 

Musiker 
treffen sich 

Die Nacht der Musicals findet am Dienstag, 30. März, um 20 Uhr im 
Milchwerk in Radolfzell mit Highlights aus »Tarzan«, »Wicked« und »Ich 
war noch niemals in New York« statt. Der Vorverkauf läuft über die örtlich 
bekannten Vorverkaufsstellen und www.asa-event.de.

VEREINSNACHRICHTEN KURZ & BÜNDIG

HÖRI Ihr Makler vor Ort:

Auer & Brachat GmbH
Immobilienfachbüro
Uferstraße 22, Hemmenhofen, Telefon 0 77 35/8400
www.auer-brachat-immobilien.de
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Wenn Deutschlands überzeugendster Gesundheitsmotivator mit Witz über die Bühne wirbelt, lernen Sie mit Vergnügen,
wie man gesünder leben kann. Mehr als 250.000 Menschen hat er bereits begeistert – Lernen Sie ihn jetzt bei uns kennen:

Do. 11. März 2010 um 19 Uhr . BALANCE. RADOLFZELL . Neu-Bohlingen 2a . 78315 Radolfzell . FON 0 77 32.94 11 88
Fr. 12. März 2010 um 19 Uhr . EADS Kantine . Claude-Dornier Straße . 88090 Immenstaad . FON 0 75 45.93 28 99 99

Eintritt 19 EURO | BALANCE. Mitglieder 10 EURO | Weitere Informationen im Internet→ www.balance-fit.de

Patric Heizmann
BALANCE. FITNESS CLUB Tour

→ www.balance-fit.de

PATRIC HEIZMANN



STADT RADOLFZELL

Radolfzell (swb). Dieter Refeld 
ist der neue Chef des TC Ra-
dolfzell. Er wurde als Nachfol-
ger von Georg Stengele auf der 
Mitgliederversammlung des 
Tennisclubs einstimmig für die 
kommenden drei Jahre ge-
wählt. Der neue Mann an der 

Spitze des Vereins ist seit neun 
Jahren aktives Mitglied und ei-
ne feste Größe im Team der 
Herren 60. In seiner Antrittsre-
de stellte der frisch Gewählte 
klar, dass er bei dem gut funk-
tionierenden Club keine großen 
Umwälzungen vornehmen wol-
le. Klare Vereinbarungen, Har-
monie und die Jugendarbeit 
sind ihm wichtig. Unterstützt 
wird er bei diesen Vorhaben 

und seiner Arbeit durch den 
zweiten Vorsitzenden Wilhelm 
Bretzke, Schatzmeisterin Mari-
on Kramer, Sport- und Jugend-
wart Norman Bingeser, Beisit-
zer im Jugendbeirat Armin 
Steffan, Helmut Gürtler und 
Betram Dorer, die für Breiten-

sport zuständig sind, Schrift-
führerin Esther Amann, Ju-
gendvertreterin Sylvia Reichel 
und Iris Rinderle von der Mit-
gliederverwaltung. Der schei-
dende Vorsitzende Georg Sten-
gele war dem Verein acht Jahre 
lang vorgestanden. Mit Mann-
schaften in der ersten Bundesli-
ga, Regionalliga Südwest und 
der Badenliga, 18 erfolgreichen 
aktiven und Jugendmannschaf-

ten ist der Verein auf einem 
sportlich sehr hohen Niveau 
angesiedelt. Auch im wirt-
schaftlichen Bereich ist der TC 
trotz seiner Teilnahme an der 
ersten Bundesliga durch spar-
sames Haushalten und gute 
Sponsoren gut aufgestellt und 
startet schuldenfrei in die neue 
Saison. Kassenwartin Marion 
Kramer konnte sogar ein Plus 
von 5.100 Euro verbuchen. Die 
erfolgreiche Arbeit von Georg 
Stengele wurde denn auch mit 
der Bronzenen Ehrennadel des 
Badischen Tennisverbands be-
lohnt. Als letzte Amtshandlung 
zeichnete der Scheidende neun 
langjährige Clubmitglieder aus 
- Iris Grace und Dr. Dieter Köst-
linger für jeweils 30 Jahre, Pro-
fessor Adolf Drews, Alexander 
Leitz, Doris Freitag, Ilse Auer, 
Renate Groß und Sigrun 
Patschkowski für jeweils 40 
Jahre und Horst Knobelspieß 
für 50 Jahre Zugehörigkeit zum 
Verein. 
Auch sportlich schreibt der TC 
eine wahre Erfolgsstory. Laut 
Sport- und Jugendwart Nor-
man Bingeser war 2009 ein Er-
folg auf der ganzen Linie. Auch 
durch den Klassenerhalt der 
Damen in der ersten Bundesli-
ga, die süddeutsche Meister-
schaft des zweiten Damenteams 
und die Meisterschaft der Her-
ren 60 in der Oberliga. Hinzu 
kamen die Meisterschaft der 
Damen 40 in der Bezirksklasse, 
drei Mannschaftsmeistertitel 
und ein badischer Mann-
schaftsmeistertitel im Jugend-
bereich. 

Richtig gut am Racket
TC Radolfzell: Dieter Refeld ist neuer Chef

Führen das TC-Schiff: Iris Rinderle, Armin Steffan, Marion Kra-
mer, Ester Amann, Wilhelm Bretzke, Dieter Refeld, Helmut Gürtler 
und Norman Bingeser. swb-Bild: Veranstalter

Radolfzell (sw). Sie ist eine Re-
bellin im Musikbusiness: Bar-
bara Clear macht alles ein biss-
chen anders. Sie hat sich von 
Management, von Musik- und 
Unterhaltungsindustrie losge-
sagt und zieht ihr eigenes Ding 
durch. Ihre Konzert organisiert 
sie in Eigenregie, mietet die 
Hallen in ganz Deutschland 
und verlangt keinen Eintritt. 
Trotzdem füllt sie große Hallen 
wie die Olympiahalle in Mün-
chen oder die Frankfurter Fest-
halle. Und nun hofft sie auch in 
Radolfzell auf viele Besucher. 
Am Samstag, 27. Februar, um 
20 Uhr wird sie mit ihrer Stim-
me, Gitarre und Songs im 
Milchwerk auftreten. Der Ein-
tritt ist frei. Besucher können 
nach dem Konzert in einer Box 
einen Obolus entrichten, dessen 
Höhe sie selbst festlegen. Die 
Tickets können kostenfrei unter 
www.barbara-clear.de bestellt 
werden und garantieren Platz 
und Einlass. Die Künstlerin 
möchte das Publikum mit ih-

rem Auftritt mit auf eine Reise 
quer durch die Folk- und Rock-
klassiker nehmen. 
Barbara Clear tritt am Sams-
tag, 27. Februar, ab 20 Uhr bei 
freiem Eintritt im Milchwerk in 
Radolfzell auf. Einlass ist ab 19 
Uhr. Der Eintritt ist frei. Karten 
können unter www.barbara-
clear.de bestellt werden. 

Clear – na klar
Freier Eintritt: Barbara Clear 

Klare Sache: Barbara Clear. 
swb-Bild: Veranstalter

Radolfzell (swb). Das Kinder-
kulturzentrum »Lollipop« in Ra-
dolfzell feiert am Samstag, 20. 
März, ab 13 Uhr sein Frühlings-
fest. Es gibt Frühlingssuppe, 
Kräuterquark mit Deko, eine 
Frühlingswerkstatt, das Filzen 
von Ostereiern, eine Holzha-
senwerkstatt, das Erstellen von 
Blumengirlanden und vieles 
mehr. Und noch ein heißer Tipp 
zum »Lollipop«-Programm: Am 
Freitag, 12. März, von 15.00 bis 
17 Uhr gibt es einen Kinofilm 
für Kids ab zwölf Jahren. 

Frühlingsfete
im »Lollipop«

Radolfzell (swb). Die Jahres-
hauptversammlung des MV 
Stahringen findet am Sonntag, 
28. Februar, um 19 Uhr statt.
Auf der Tagesordnung stehen 
auch Ehrungen, Neuwahlen 
und Berichte von Vorstand, Di-
rigent, Schriftführer, Kassierer 
und Kassenprüfer. 

MV Stahringen 
trifft sich 

Aus der Region. Für die Region.
200 kostenlose, ebenerdige Parkplätze warten auf Sie!

500-g-Becher € 00 ..7799

Angebote gültig ab Mittwoch, 
den 24.2.2010 / KW 8

Irrtum vorbehalten. – Solange Vorrat reicht.

Rinderbraten
aus der Keule

100 g € 00 ..9999

Geöffnet: Mo.–Fr.: 8.00–21.00 Uhr · Samstag: 7.30–21.00 Uhr

sulger

Stück € 00 ..7777

Stück € 11..1111

Ananas
extra sweet,

aus Ghana

100 g € 00 ..3399

Schweinekotelett Deutscher Edamer
halbfester Schnittkäse

mind. 30%
Fett i. Tr.

Fettarmer
Joghurt

mild, 1,8% Fett
100 g = 
€ 0.16

Schwarzwälder
Schmalseite

1 kg € 33 ..9999
Endivien
aus Italien,

Klasse I

1 kg € 88 ..9999

Lachs-
steak

100 g € 00 ..9999

Kalbslyoner

100 g € 00 ..6699

Frische
Vollmilch

3,5%
Fettgehalt

1 l Packung

Weizenbrötchen
zum Fertig-
backen, 8er

100 g =
€ 0.14

560 g Pckg.

Mineralwasser
Classic,
Medium
oder Still
1 l =
€ 0.13

je Packung mit
6x 1,5 l Fl.
zzgl. € 1.50
Pfand

Körniger
Frischkäse

Halbfettstufe,
4% Fett

100 g = € 0.25

200 g Becher

Gouda
in Scheiben,

mind. 48%
Fett i. Tr.
100 g =
€ 0.40

400 g Pckg.

0.54
€ 1.39

€ 0.75
€

1.14
€0.49

€ 1.59
€

Delikatess Hinter-
Kochschinken

100 g = € 0.70

200 g Pckg.

Gut & Günstig
gibt es auch
bei uns!
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Iznang (ur). Im Januar war noch 
nicht klar gewesen, ob es in diesem 
Jahr einen bunten Abend in Iznang 
geben sollte. Im Rahmen der Narren-
versammlung wurde aber beschlos-
sen, einen solchen Event zu organi-
sieren. Die Programmpunkte standen 
da noch nicht fest. Inge Voglers Ap-
pell, dass der Iznanger bunte Abend 
als einer der »Üzner Fastnachtshöhe-
punkte« nicht fehlen dürfe, haben 
sich die Narren zu Herzen genom-
men. Heraus kam ein 
temperamentvoller 
Abend unter dem 
Motto »italienische 
Nächte« im ausver-
kauften Iznanger 
Rathaus, der die Gäs-
te kaum auf den 
Stühlen hielt. Die 
neue Präsidentin In-
ge Vogler begrüßte 
das Publikum mit 
Wortgewandtheit und viel Charme 
und übergab dann an Moderator Rolf 
Zimmermann. Anschließend betrat 
Hannah Riester mit ihren sieben Jah-
ren zum dritten Mal die Bretter, die 
die Welt bedeuten. Sie hielt ihre Büt-
tenrede auswendig und mit kindli-
chem Charme und gehört so zum fes-
ten Bestandteil des Iznanger bunten 
Abends. Auch deshalb wurde sie vom 
Landvogt der Narrenvereinigung He-
gau Bodensee, Wofgang Jentsch, mit 
einer Medaille als jüngste Närrin in 
der Bütt geehrt. Viel Applaus und 
Anerkennung erntete auch Andrea 
Bürgel alias »Der Bützi-Engel«, die 
ebenfalls ein Stimmungsgarant in 
der Iznanger Fastnacht ist. Egal, ob 

als Narrenvater »Andresli« oder als 
Büttenrednerin. Würzig scharfe Kost 
lieferte dann Ralf Schrul alias »Der 
Rübenbauer Sepp«. Er brachte das 
Publikum in Stimmung, und diese 
Stimmung nutzten die »Bütziwieber« 
Andrea Bürgel, Gerda Engesser, 
Claudia Lang, Marga Riede und Kor-

nelia Riedmüller bei ihrer Auffüh-
rung im »Wetterhüsli«. Erstaunlich, 
wie in so kurzer Vorbereitungszeit 
ein so prächtiges Bühnenbild und 
tolle Kostüme organisiert werden 
konnten. Mit dem Fasnetlied 2010 
von Rolf Zimmermann wurden aller-
hand Begebenheiten vertont und 
zum Mitsingen und Schunkeln ein-
geladen. Ein absoluter Ohrenschmaus 
war der Programmpunkt mit Präsi-
dentin Inge Vogler. Sie erzählte aus 
ihrem Alltag als Mama, Berufstätige, 
Ehefrau und Narrenpräsidentin. Und 

dass das eigentlich nur einen Grund 
hat, warum sie das alles packt – sie 
ist ja schließlich eine Frau. Die Hol-
zergruppe mit Michael Glaser, Mat-
thias Müller, Florian Riede und Mario 
Glaser spiegelte die Begebenheiten 
eines »Büllefestes« wider. Witzig und 
einfallsreich war dieser Programm-

punkt genauso wie der Narrenspie-
gel, der von Nicole und Leo Glaser 
perfekt inszeniert wurde. Mit Ge-
schichten, die unerzählt bleiben soll-
ten, Glaser-Ironie und perfektem 
»Üzner-Dütsch«. Mit dem »Bützi-
Apotheker« Rolf Zimmermann und 
einer »Märchenstunde« ging das vier-
stündige Programm zu Ende. Die 
Verantwortlichen sollten sich an die-
sen Abend erinnern, wenn es wieder 
um die Frage geht: »Wird es einen 
Üzner Bunten Abend geben?« Die 
Antwort kann nur »ja« lauten.

Pizza, Pasta und »O sole mio«
Nicht ausgefallen: der bunte Abend im Iznanger Rathaus

Kunterbunt, komisch und kultig war der bunte Abend in Iznang. swb-Bild: Riester

Iznang (ur). Im Rahmen des bunten 
Abends in Iznang wurden Ehrungen 
durch Landvogt Wolfgang Jentsch 
vorgenommen. Orden für zehn Jahre 
aktive Fastnacht:
Bettina Glaser, Gerda Engesser, Cor-
nelia Engelmann, Jochen Riedmüller, 
Rico Springfeld, Ulrike Preiser, Sina 
Löffel, Doris Maier-Glaser, Andrea 
Bürgel, Marga Riede. Verdienstorden 
in Silber für 15 Jahre aktive Fast-
nacht: Michael Glaser und Ulrich 
Bürgel. Verdienstorden in Gold für 
über 20 Jahre aktive Vereinsarbeit 
und 15 Jahre verantwortungsvolle 
Tätigkeiten: Leo Glaser, Günter Gla-
ser und Werner Graf. Die silberne Eh-
rennadel für über 25 Jahre aktive 
Fastnacht und verantwortungsvolle 
Tätigkeiten ging an Rolf Zimmer-
mann, der seit 1981 Mitglied im Nar-
renrat und 1999 bis 2003 Vize-Präsi-
dent war.

Ausgezeichnete
Narren 

Höri (swb). Am Freitag, 5. März, um 
19.30 Uhr wird ein ökumenischer 
Gottesdienst zum Weltgebetstag in 
der Melanchthonkirche in Gaienho-
fen gefeiert. »Alles, was Atem hat, lo-
be den Herrn«, haben Frauen aus Ka-
merun die Gottesdienstordnung 
überschrieben, der Tag steht unter 
dem Motto »Informiert beten - be-
tend handeln«. Informiert wird über 
das jeweilige Land, seine Menschen 
und ihre besonderen Probleme. Zur 
Unterstützung von Einrichtungen 
und Organisationen, die Frauen hel-
fen und weiterbilden, tragen die Kol-
lekten bei, die in den Gottesdiensten 
gesammelt werden. 

Kenntnisse über
Kamerun

Radolfzell (swb). Ungeschlagen mit 
fünf Siegen und 10:3 Toren setzte 
sich die U 15 des FC Radolfzell 03 
souverän in der Runde durch und 
nimmt somit am kommenden Wo-
chenende an den Südbadischen Hal-
lenmeisterschaften in Wehr teil. Die 
Erwartungen und Hoffnungen für 
den Sport-Event sind groß. Denn 
Trainer Necati Demirekin, Serkan De-
mirekin, Gian-Luca Serpa, Aime Car-
valho, Anton Feist, Mert Cesur, An-
dre Glätsch, Benjamin Martin, Thala 
Özciek, Trainer Uwe Wellhäuser, Mo-
hamed Hassan, Yusuf Koyuncuoglu, 
Marco Wellhäuser, Andre Wentzel, 
Marco Dominguez, Kenan Balsüzen, 
Cyrano Kono und Lukas Barjasic 
wollen dort natürlich auf das Trepp-
chen.

Kids mit
vielen Kicks 

Öhningen (of). Eine kleine Demons-
tration von Eltern soll es im Vorfeld 
der geplanten Sitzung der drei Ge-
meindegremien von Moos, Gaienho-
fen und Öhningen geben, die am 
Mittwoch, 24. Februar, 19 Uhr im 
Öhninger Rathaus stattfindet. Diese 
Sitzung ist allerdings nichtöffentlich, 
was verschiedene Eltern in Rage 
bringt. »Wir wollen auf uns aufmerk-
sam machen, damit in der Sitzung 
nicht an den Eltern vorbei entschie-
den wird«, sagte eine Mutter, die die 
Aktion mit initiiert hat, gegenüber 
dem WOCHENBLATT. Und: »Schafft 
uns ein Schulmodell, das es möglich 
macht, Schüler so lange als möglich 
und mit Chancen auf eine gute Qua-
lifizierung auf der Höri zu behalten.«

Demo vor der
Schuldebatte

Radolfzell (swb). »Megatrends und 
ihre Auswirkungen auf unsere Ge-
sellschaft und auf Ihr Unternehmen« 
- unter dieser Überschrift lädt die 
Wirtschaftsförderung der Stadt Ra-
dolfzell am 18. März zum »Zweiten 
Unternehmerforum Radolfzell« Ge-
schäftsleute und Entscheider aus den 
ortsansässigen Betrieben ins Milch-
werk ein. Die Gäste erwartet ab 19 
Uhr ein spannendes Abendprogramm 
mit Referent Kasim Mohamed vom 
Zukunftsinstitut. Nach dem erfolg-
reichen Auftakt im Vorjahr erwartet 
Wirtschaftsförderer Daniel Seefelder 
eine ähnlich gute Resonanz. Er 
möchte auch mit dem zweiten Unter-
nehmerforum Radolfzell am 18. 
März ab 19 Uhr zum Dialog einladen 
und für Entscheider aus Radolfzeller 
Unternehmen und Betrieben eine 
Plattform schaffen. Eine namentliche 
Anmeldung (mit Begleitperson) ist 
bis zum 10. März 2010 erwünscht. 
Weitere Informationen und Anmel-
dung unter Telefon 07732/81-106 
oder per Mail wirtschaftsfoerde-
rung@radolfzell.de.

Forum für
Unternehmer

Radolfzell (swb). »Gesundheit und 
Alter - Widerspruch oder Chance?« 
Das ist das Thema einer Veranstal-
tung des Seniorenbeirats am 4. März. 
Reinhard Zedler, stellvertretender 
Geschäftsführer der AWO im Kreis-
verband Konstanz, führt in die Zu-
sammenhänge ein. Die bekannte For-
mel »Gesundheit ist nicht alles, aber 
ohne Gesundheit ist alles nichts« er-
hält durch ihn für die Seniorenschaft 
einen neuen Stellenwert. Der Senio-
renbeirat lädt Senioren herzlich ein 
am Donnerstag, 4. März, um 14.30 
Uhr ins Mehrgenerationenhaus/Se-
niorentreff im Haus der Diakonie, 
Radolfzell, Teggingerstraße 16.

Gesundheit
und Alter

Wollen unbedingt einen guten Platz bei den Südbadischen Hallenmeisterschaften 
in Wehr erreichen: die Jungs und Betreuer der U 15 des FC Radolfzell, die bisher 
noch ungeschlagen sind. swb-Bild: Veranstalter

Radolfzell (swb). Aufgrund der gro-
ßen Nachfrage bietet die Vhs Radolf-
zell einen weiteren Kurs über »Scho-
nendes Fitness- und Muskeltraining« 
mit Wilhelmine Scheuber an. Der 
Termin ist zehnmal montags ab 8. 
März von 10.30 bis 11.30 Uhr in der 
Bodensee-Fitness-Zone. Anmeldun-
gen zu allen Kursen und Seminaren 
nimmt die Vhs-Geschäftsstelle in der 
Güttinger Straße 19 in 78315 Radolf-
zell unter Telefon 07732/8 13 88, Fax 
07732/8 14 04 oder E-Mail in-
fo@vhs-radolfzell.de entgegen.

Vhs-Kurs
für Fitness

Gaienhofen (swb). Die evangelische 
Internatsschule Schloss Gaienhofen 
veranstaltet am Donnerstag, 4. März, 
um 19.30 Uhr im Musiksaal des 
Schulgebäudes einen Informations-
abend. Interessierte Eltern aus dem 
Raum Höri – Radolfzell – Singen sind 
herzlich eingeladen. Vor allem dient 
die Information den Eltern, deren 
Kinder jetzt im vierten Grundschul-
jahr sind und die mit einer Empfeh-
lung fürs Gymnasium rechnen. 
Schulführungen sind am Samstag, 
13. März, für Eltern und ihre Kinder
um 8.15 Uhr und um 10.30 Uhr mög-
lich. Eine Anmeldung hierfür ist 
nicht notwendig. Die Aufnahmege-
spräche finden statt am Dienstag, 23. 
März, und Mittwoch, 24. März, von 
10 Uhr bis 17 Uhr.

Eine Schule
stellt sich vor 

Radolfzell (swb). Am Wochenende 
vom 20. und 21. Februar wurde in 
der Böhringer Straße versucht, einen 
Imbissstand aufzubrechen. Die Täter 
benutzten einen Geißfuss. Der Sach-
schaden beläuft sich auf etwa 500 
Euro. Hinweise an die Polizei Radolf-
zel unter 07732/98 27 60. 

Versuchter
Einbruch

Eine Kampagne der

Aktionsgemeinschaft
Radolfzell

Radolfzell: Alles was Ihr Herz begehrt!

Auch in der
Fastenzeit

stets gerne für
Sie bereit!

RESIDENZ-APOTHEKE
&

SCHÜTZEN-APOTHEKE
HARALD NOSPERS

Poststraße 12/14  ·  78315 Radolfzell
Telefon (0 77 32) 97 11 60  ·  Telefax (0 77 32) 97 11 61


